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Termine, Bildung, Freizeit

Programmvorschau:

«Sehen statt hören»

Erstausstrahlung:
7. Oktober 1989,14.00 Uhr

Zweitausstrahlung:
14. Oktober 1989,16.10 Uhr

Die Schweizerische Vereinigung

gehörloser Motorfah-
rer ist 35 Jahre alt geworden
und hat anlässlich einer Fahrt
ins Blaue eine Fahne bekommen.

Zu dieser Reportage
passt als Einleitung ein Film
über Schleuderkurse für
Autofahrer. Dazwischen wie
immer die Nachrichten aus
derWelt der Gehörlosen.

Kathrin
gehörlos,23Jahrealt, 1,67 m
gross, aus der DDR

sucht Brieffreunde aus der
Schweiz.

Meine Flobbies sind:
Briefmarken und Ansichtskarten
sammeln, Flandarbeiten und
ich bintierlieb.

Wer schreibt mir? Chiffre
1237, Gehörlosen-Zeitung,
Obstgartenstr. 66, 8105
Regensdorf.
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Gottesdienste

Bern
Sonntag, 8. Oktober, 17.00
Uhr, im Pfarreiheim der
Bruder-Klaus-Kirche in Bern (Bur-
gernziel) mit P. Silvio Dera-
gisch, Winterthur. Kaffee und
Zusammensein.

R.Kuhn

Florgen
Sonntag, 8. Oktober, 14.30
Uhr, in der reformierten
Kirche. Anschliessend
Zusammensein beimZvieri.

Der Gemeindevorstand

Toggenburg
Sonntag, 1. Oktober, 15.00
Uhr, mit Abendmahl für
Jugendliche und Ehepaare mit
Kindern. Anschliesssend
gemeinsames Abendessen.

Pfr. W.Spengler

Thurgau
Sonntag, 8. Oktober, 14.30
Uhr, im evang. Kirchgemeindehaus

Frauenfeld.
Anschliessend Imbiss im FHotel
Blumenstein.

Pfr. W.Spengler

Zürich
Sonntag, 1. Oktober,
Besinnungstag der Katholischen
Gehörlosengemeinde im
katholischen Pfarreizentrum Ef-
fretikon - also kein Gottesdienst

in der Gehörlosenkirche!

Erich Jermann

Gehörlosen-Verein Bern

Samstag, 14. Oktober,
15.00 Uhr

Freuni ts-

mitdem Gehörlosen-Sportclub
Bern im Restaurant

Gäbelbach, Bus Nr. 14 bis
Endstation Gäbelbach.

Freundlich ladet ein
Paul von Moos

Geher ein
Winterthur

Sonntag, 15. Oktober

Kegelschub
in Winterthur-Seen.

14.30 bis 17.30 Uhr
im RestaurantTrotte

Alles Gute bisdahin.
Der Vorstand

Berufsschule für Flörgeschädigte, Oerlikonerstr. 98,8057 Zürich
Telefon/Telescrit (01) 31153 97

Freifächer, Fort- und Weiterbildungskurse ab 23. Oktober 1989

Laufende Kurse
Zürich Englisch

Anfängerund
Fortgeschrittene

Bern Englisch
Anfänger mit
Grundkenntnissen
Französisch
Anfänger mit
Grundkenntnissen

Dienstag und
Mittwoch

Dienstag und
Mittwoch

18.15-19.45 Uhr

18.45-20.15 Uhr
19.30-21.00 Uhr

08.45-10.15 Uhr
19.00-20.40 Uhr

Mittwoch
Mittwoch

Für neue Kurse (Informatik, verschiedene Themen) wollen Sie
bitte das Kursprogramm anfordern.

Club d'échecs
suisse des
déficients auditifs
CESDA

Schweizerischer
Schachverein

für Hörbehinderte
SSVH

9. Schweizerische
Schachmeisterschaft

Dieses Jahr laden wir Sie
wieder ein zu unserer
Schachmeisterschaft. Die
Meisterschaft ist für alle
Plörbehinderten offen, seien

es nun Schachspieler
oder Anfänger. Sie wird
vom 10. bis 12. November

1989 im FHotel Chalet
Oberland in Interlaken
(Nähe West-Bahnhof)
stattfinden.

Gespielt wird in einer
Kategorie in 5 Runden nach
Schweizer System. Bedenkzeit

pro Spieler und Partie
36 Züge in 90 Minuten, und
bei nicht fertiger Stellung
Verlängerung um weitere
15 Minuten für die
Entscheidung! Ein hörender
Schiedsrichte vom Schachklub

wird dasTurnier leiten.
Einsatz pro Spieler:
Fr. 20 - (SSVFH-Mitglied)
Fr. 25 - (Nichtmitglied)
Jeder angemeldete
Teilnehmer bekommt ein
genaues Programm und nach
dem Turnier einen schönen
Erinnerungspreis.
Auf Wunsch werden wir für
Sie ein Zimmer im Hotel
reservieren.

Anmeldung bis 7. Oktober
unter Angabe von Name,
Adresse und Name Ihres
Schachklubs an

Walter Niederer, Oberrüte-
listrasse 23, 8753 Mollis.

Herzlich willkommen in
Interlaken!

Verkaufs-Aktion

Wenn Dein Herz für Volleyball
schlägt und Du die

gehörlosen Sportler/innen
unterstützen willst, dann kauf
doch eines oder mehrere der
tollen

Volleyball-T-Shirts
Sie sind ideal für Training,
Wettkampf oder als
Geschenk, für Verein, Schule,
Familie...

Das T-Shirt ist aus 100 %
Baumwolle, kurzarm. Das
Volleyball-Sujet auf der
Brust ist von Katja Tissi
entworfen. Der Erlös aus dem
Verkauf der T-Shirts kommt
den neu entstandenen
Volleyballmannschaften
(Damen und Herren)zugute. Sie
werden erstmals an den
leyball-Europameisterschaften

für Gehörlose in Polen -
vom 29. April bis 5. Mai 1990
-teilnehmen.
Preis:
1 Stück Fr. 18-
2 Stück Fr. 30-
Bei Versand zuzüglich
Fr. 2-
Farben:
Schwarz und Weiss
Grössen: S / M / L / XL
Man kann die T-Shirts bei
den Volleyballobmännern
des SGSV beziehen oder bei
Werner Gnos, Rosengar-
tenstr. 58, 8037 Zürich,
bestellen. Bitte Anzahl, Farben
und Grössen genau angeben!

Fürdie Abt. Volleyball SGSV:
Werner Gnos

«Und, Herr Zimmermann, wie
war denn Ihr Urlaub?»
«Grässlich! Im Hotel hatte
ich Zimmer 100 - und von
der Tür war die Eins
runtergefallen ...»
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